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„Gras Zeppelin " auf der NückWrl
Pernambuco . 4 . Sept . Das Luftschiff „Graf Zeppelin"

ist heute früh 2.4V Uhr (Ortszeit ) zur Rückfahrt nach Fried¬
richshafen aufgestiegen.

Neuyork , 4 . Sept . Wie Associated Preß aus Pernambuco mel¬
det , erfolgte der Abflug des Luftschiffes „ Graf Zeppelin " voll¬
kommen glatt innerhalb von fünf Minuten . Später Überfluß
das hell erleuchtete Luftschiff in beträchtlicher Höhe die Stadl
Pernambuco. 7 Stunden nach dem Abflug passierte der „Graf
Zeppelin " die 125 Meilen von der Küste entfernte Insel Fer¬
nando Moronha.

„Graf Zeppelin " unbeschädigt
Pernambuco , 3 . Sept . Die Vertretung der Zevvelinwerke gibt

bekannt , daß das Luftschiff Graf Zeppelin entgegen anders lau¬
tenden Meldungen unbeschädigt geblieben ist . Vor dem Start
zur Rückfahrt am Freitag mutzten lediglich einige Einzelteile
rer Hinteren Gondel überholt und gereinigt werden.

„Graf Zeppelin " auf dem Heimflug

Fricdrichshafen , 4 . September . Nach einem beim Luft¬
schiffbau FrieLrichshafen eingegangenen Funkspruch befand
sich das Luftschiff „Graf Zeppelin " um 23 Uhr MEZ . auf
6 Krad 4 Minuten Nord und 29 Grad 34 Minuten West.

Fristverlängerung zur
Sevisenverorbnuug

Berlin , 4 . Sept . Wie aus zahlreichen Anfragen und Mittei¬
lungen beim Reichswirtschaftsministerium , der Reichsbank und
anderen beteiligten Stellen hervorgeht , ist die am 29. August er¬
lassene Verordnung über den Aufruf der Devisen- und Goldbe¬
stände, soweit es sich um Beträge mit einem Gegenwerr von über
1009 RM . handelt , anscheinend nicht zur Kenntnis aller Betrof¬
fenen gelangt . Im Hinblick auf die schweren Strafen , die bei
Nichterfüllung der Verpflichtung zur Ablieferung eintreten . und
um zu verhüten , daß hieraus für die Betroffenen schwere Schä¬
digungen entstehen können, hat sich die Reichsregierung im Be¬
nehmen mit der Reichsbank entschlossen , die für die Ablieferung
der Devisen- und Goldbestände vorgesehene Frist (vom 29 . Au¬
gust bis 5 . September 1931) um 14 Tage bis zum 18. September
1831 zu verlängern , damit alle davon Betroffenen auch wirklich
Kenntnis von der sie treffenden Verpflichtung erlangen . Die
hierfür notwendige Durchführung der Verordnung wird beute

.veröffentlicht werden . Sie enthält außer der Fristverlängerung
in sofern eine Erweiterung der bisherigen Bestimmungen , als
nunmehr Ansprüche aus Konten bei ausländischen Banken ohne
Rücksicht au ? den Tag der Begründung oder der Fälligkeit d«r
Ansprüche der Reichsbank oder den Devisenbanken anzubieten
sind. Für solche Guthaben gelten also nicht mehr die in Para-
gravh 6 der Verordnung vom 29. August vorgesehene Ausnahme,
nach welcher Ansprüche , die später als am 29. November 1931
fällig werden, nicht angeboten zu werden brauchen.

Ae srmzWKe Messe zum Verzicht
auf die Zollunion

Paris , 4 . Lepl . Die Erklärungen Dr . Schobers und Dr . Lur-
tius in der Zollunionsirage werden von der Pariser Presse mit
Ausnahme der rechtsstehenden Blätter günstig ausgenommen.
Aber selbst die Organe die an diesen Erklärungen eine allge¬
meine Entspannung erwarten , sehen sie Erklärungen nicht als
endgültigen Verzicht an Um zu einer Liquidierung der Ansele-

> aenheit zu gelangen , iordern die linksstehenden Blätter die
Verwirklichung des Briandschen Europa -Planes . Hingegen
slaubl die Rechtspresse ein Wiederaufleben des deutsch-österrei¬
chischen Planes durch politische Mittel verhindern zu können:

Der offiziöse „Petit Parisien " betont , daß die deutsche Und die
österreichische Regierung aus freien Stücken Len Anschlutzvlan
ad acta gelegt hätten und erwartet , daß er nicht wieder bervor-
seholt werde.

„Oeuvre" erklärt , daß es jetzt auf Frankreich ankomme, ob
der zoll- und staatsvolitische Zusammenschluß Deutschlands und
Oesterreichs am europäischen Horizont bleiben würde. Man müsse
so schnell wie möglich praktische Aufbauarbeit leisten.

„ La Revublique " und „Volonte " bezeichnen den gestrigen Tag
als wertvolle Bestätigung Briandscher Methoden.

Die Coty-Presse. „Figaro und „Ami du Peuple "
, machen sich

über die Franzosen lustig, die an einen endgültigen Verzicht auf
den Anschluß glauben.

„Echo de Paris " schreibt . Lurtius und Schober hätten sorgsam
ihre gestrige Demarche und die gegenwärtige europäische Lage
in einen ursächlichen Zusammenhang gebracht, das beiße soviel,
daß der Zollunionsvlan wieder auftauchen würde, wenn die ge¬
genwärtige Lage sich ändere.

Anbrrufimg des Reichstags atgeleknt
Die Deutschnationale Dolkspartei gegen den französischen Besuch in Berlin

Berlin, 4. Sept . Der Aeltestenrat des Reichstages hielt
am Freitag nachmittag eine Sitzung ab , um über den kom¬
munistischen Antrag auf Reichstagseinberufung zu entschei¬
den . Für den Antrag traten mit den Kommunisten nur die
Deutschnationalen und die Nationalsozialisten ein . Präsi¬
dent Löbe stellte fest, datz der Antrag damit nicht genügend
unterstützt und die Reichstagscinberufung abgelehnt ist.

Zunächst begründete Abg. Torgler den kommunistischen An¬
trag auf Reichstagseinberufung . Er forderte die Aufhebung der
Notverordnungen der letzten Monate und eine Aussprache über
die Innen - und Außenpolitik . Abg. Verndt (Dntl .) schloß sich
dem Anträge der Kommunisten an . Es müsse, so erklärte er.
endlich Stellung genommen werden zu dem Unwesen, das mit
den Notverordnungen getrieben werde. Die letzte Notverordnung
beweise , datz wir in anarchistischen Zuständen leben . Außerdem
machten die außenpolitischen Geschehnisse, namentlich der letzten
Tage , eine Aussprache im Reichstage geradezu zum Ehrenstand¬
punkt der Nation zur Pflicht . Hierzu gehöre besonders der Aus¬
gang in der Erledigung der deutsch -östereichischen Zollunions¬
frage , die bei geschickter und energischer Vertretung vielleicht
zum Ausgangspunkt des Wiederaufstieges hätte werden können.
Für diesen Ausgang treffe in erster Linie den Reichsaußen¬
minister Dr . Curtins die Verantwortung . Darüber hinaus sei
das ganze Kabinett verantwortlich und müsse daher zurllcktreten. !
Angesichts der offen feindseligen Haltung Frankreichs sei es !
auch ganz unvorstellbar , daß der Besuch der französischen Mi - j
nister verwirklicht werde. j

»

„Deutsche Allgemeine Zeitung " gegen den französischen
Besuch in Berlin

Berlin , 5 . September . Die „Deutsche Allgemeine Zei¬
tung greift die Erklärung des deutschnatronalen Abge¬
ordneten Brand im Aeltestenrat des Reichstages auf , der

von der Regierung verlangt hatte , datz sie den geplanten
Besuch der französischen Staatsmänner als unerwünscht
erkennen lassen sollte. Das Blatt glaubt , datz angesichts
der Vorgänge in Genf diese Aeutzerung in allen Kreisen
des deutschen Volkes geteilt werde . Es sei unerträglich,
wenn in einem Augenblick, in dem Frankreich durch brutal
politischen und finanziellen Druck die Zollunion zum Schei¬
tern gebracht habe und damit die deutsch -französischen Be¬
ziehungen auf die schwerste Belastungsprobe gestellt wur¬
den, französische Staatsmänner nach Berlin kommen woll¬
ten . Man müsse sogar vermuten , datz die Franzosen bei
ihrem Vorgehen in Genf selbst die Nebenabsicht verfolgt
hätten , den beabsichtigten Besuch in Berlin zum Scheitern
zu bringen . Praktische Ergebnisse seien ohnedies von ihrem
Besuch nicht zu erwarten.

Aeitestenratsttzung ohne Landvolk
Berlin , 4 . Sept . Wie die Landoolknachrichten erfahren , hal Ser

Vorsitzende der Reichstagsfraktion des Deutschen Landvolks,
Döbrich. beute einen Brief an den Reichstagsvräsidenten als
Vorsitzenden des Aeliestenausschusfes des Reichstages gerichtet, in
dem erklärt wird : Wir nehmen an der Sitzung des Aeltestenrats
am heutigen Tage nicht teil , weil wir es für zwecklos halten,
vertodifch auf Antrag irgend einer Partei , die damit ein rein
varteivolitifches Ziel verfolgt , ergebnislose Verhandlungen zu
rübren

Dingeldev beim Reichskanzler
Berlin , 4 . Sept . Wie die narionalliberale Korrespondenz mel¬

det, hat der Reichskanzler Dr . Brüning im Laufe des heutigen
Tuges den Parteiführer der Deutschen Volksvartei , Abgeordne¬
ten Dingeldev zu einer vorbereitenden Aussprache über die voli-
tikckie Lage empfangen.

SAober zum Rücktritt bereit
Genf , 4 . Sept . Vizekanzler Dr . Schober hat einigen öster¬

reichischen Journalisten die Erklärung abgegeben, wenn
sein Rücktritt erforderlich sei oder gefordert werde , so stehe
dem gar nichts im Wege und sein Demissionsgssuch liege in
Wien bereit und man brauche es nur zu erledigen.

Oesterreich erhält Finanzhilfe
Genf, 4 . Sept . Als erster Punkt der Tagesordnung der nach¬

mittags abgehaltenen Sitzung des Völkerbundsrates wurde das
österreichische Gesuch um Gewährung einer Finanzhilfe erörtert.
Der österreichische Vizekanzler Schober gab hierzu folgende Er¬
klärung ab . Die schwere finanzielle und wirtschaftliche Krise,
unter der Oesterreich leidet, ist bekannt , um so mehr, als un¬
mittelbar nach Oesterreichs Ersuchen an de» Völkerbund hervor¬
ragende Mitglieder des Völkerbundssekretariats Wien zu dem
Zwecke besucht haben , persönlich einen allgemeinen Ueberblick
über die gegenwärtigen Verhältnisse in meinem Lande zu ge-

i winnen . Ich halte es für meine Pflicht , den Dank der öster-
! reichifchen Regierung sowie meinen persönlichen Dank für die
> Bereitwilligkeit ausznjprechen, mit der der Völkerbund das Er¬

suchen Oesterreichs ausgenommen hat , wie für die rasche Durch¬
führung , die nunmehr das diese Woche tagende Finanzkomitee
in die Lage versetzt , sich mit der österreichischen Frage zu be¬
fassen. In dankbarer Erinnerung an die bereits früher ge¬
währte Hilfe habe ich die Ehre, den Rat z« bitte », das An-
iuchen der österreichischen Regierung an das Finanzkomitee kei ->
ien zu wollen.

Jas ist sranMAe MM
Neuyork. 4 . Sept . Es sind nunmehr 8 Millionen Dollar für

beschlagnahmtes deutsches Eigentum auszahlungsbereit , Unter¬
staatssekretär Castle erklärte jedoch , daß der französische Wider¬
stand, der trotz der Verhandlungen des amerikanischen Botschaf¬
ters Edge in Paris bisher nicht gebrochen werden konnte, die
Auszahlung der Summen unmöglich mache. Im übrigen seien
weitere 9 Millionen Dollars ebenfalls bald auszahlungsbereit.
3n dieser Weigerung Frankreichs , den Vereinigten Staaten die
Auszahlung von 9 Millionen und später weiteren 9 Millionen
Dollars aus dem Freigabeabkommen zu gestatten , wird mitge-
ieilt , daß davon 9 Millionen wiederum von Deutschland auf
Grund des Haager Abkommens an amerikanische Kriegsbeschä-

! oigte zu zahlen wären , so daß also Deurschland 9 Millionen zu
! -.rbalten hätte Da jedoch das Haager Revarationsabkommen die

Klausel enthält , daß Deutschland keine privaten Kriegsansvriiche
! oon Gläubigern der Vereinigten Staaten befriedigen darf , ohne

msleich die Gläubiger anderer Länder zu berücksichtigen , holte
»ie Washingtoner Regierung bei den Unterzeichnern des Haager
Abkommens die Erlaubnis ein , die Auszahlung trotz des Hoo-

oer - Fererjahres vornehmen zu können. Sämtliche Unterzeichner
oes Haager Abkommens baden diese Erlaubnis erteilt mit der
allseitigen Ausnahme Frankreichs.

Neues vom Tage
Noch keine Entscheidung über Naturalleistungen an Arbeitslose

Berlin , 4 . Sevt . Im Reichsministerium für Ernährung und
Landwirtschaft und im Reichsarbeitsminifterium fanden Bespre¬
chungen der beteiligten Ressorts mit Len kommunalen Svitzen-
verbänden darüber statt , ob und in welchem Umfange im kom¬
menden Winter Arbeitslosen und anderen Unterstützungsempfän¬
gern Naturalleistungen anstelle von Geldleistungen gewährt
werden könnten. Die in Frage kommenden Gesichtspunkte wur¬
den eingehend erörtert . Die Ressorts werden sich nun mit den
beteiligten Wirtschaftskreisen in Verbindung setzen . Dann wird
die Aussprache fortgesetzt.

öprozentige Kürzung der Dienstüezüge der bayerischen
Eemeindebeamten

München, 4 . Sept . Das Eesamtministerium hat eine Not¬
verordnung erlassen, durch welche die Dienst- und Versorgungs-
beziige der - ledigen und der kinderlosen verheirateten Beamten
und Angestellten der Emeinden , Bezirke und Kreise und dei
sonstigen der Aufsicht des Staates unterstehenden Körperschaften
des öffentlichen Rechts, wenn sie den Betrag von 1590 RM.
übersteigen , mit Wirkung vom 1 . Oktober um weitere 5 Prozent
gekürzt werden . Damit ist die für die Staatsbeamten vor eini¬
gen Tagen getroffene Regelung auch auf die Beamten der Ge¬
meinden und der sonstigen öffentlichen Körperschaften ausgedehnt
worden.

Wieder ein Eisenüahnanschlag
München, 4 . Sept . Die Reichsbahndirektion München teilt

mit : Am Abend des 2 . September meldete ein Schrankenwärter,
daß zwischen Neufahrn bei Freising und Pulling Steine und eine
5 Zentimeter starke Diele auf der Fahrbahn gelegen haben . , die
von ihm bereits aber beseitigt worden waren . Ob es sich wirk¬
lich um einen verbrecherischen Anschlag bandelt , ist Gegenstand
der eingeleiteten Untersuchung.

Um die Vorzugszölle
Genf, 3. Sept . Der Europa - Ausschuß hat die allgemeine Aus¬

sprache abgeschlossen und den Bericht des Koordinätionskomitees
über die geplanten Maßnahmen ans Wirtschaft « - und finanzpo¬
litischem Gebiet angenommen . Es wurde ein Rcdaktinnskomitec
eingesetzt , in dem auch Deutschland vertreten ist. In der Debatte
brachten die Vertreter Schwedens, Norwegens , Dänemarks unk
Hollands grundsätzliche Bedenken zum Ausdruck, die ihre Regie¬
rungen gegenüber dem PrSferenzfystem hätten.
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Erzberzog Leooold Salvator von Oesterreich gestorben
Wien , 4 . Sevt . Der iriidere Erzherzog Leooold Salvaior von

Oesterreich ist hier im Alter von 68 Jahren gestorben.
Aus der Suche nach dem „Nautilus"

Oslo . 4 . Sevt . Der Flieger Riiser Larsen ist beauftragt wor¬
den , sich mit einem Wasserflugzeug in die Gegend nördlich von
Bergen zu begeben , um mit dem Robbenfänger „Frithjo -s Nan¬
sen" gemeinsam an den Nachforschungen nach dem Unterseeboot
„Nautilus " zu arbeiten . Larsen soll noch von einem zweiten
Wasserflugzeug begleitet werden.

Die Funkverbindung mit dem „Nautilus " wiederhergestellt
Troemsö , 4 , September . Wie der Wetterdienst für

Nord -Norwegen mitteilt , gelang es heute abend 11 Uhr,
mit dem Unterseeboot „Nautilus " in Verbindung zu kom¬
men . Das U -Boot funkte , daß an Bord alles wohl sei.

Wirbelsturm in Konstantinopel — Füns Tote
Konstaninopel , 4 , Sept , Ein heftiger Wirbelsturm , von Regen¬

güssen und Hagel begleitet , hat eine halbe Stunde lang die
Stadt heimgesucht , 4V Häuser sind eingesturzt , sünf Persone«
blieben tot unter den Trümmern , mehrere wurden verletzt . Der
Verkehr war einige Zeit unterbrochen . Der Schaden ist bedeutend.

Aus Stadt und Land
Altensteig , den 5. September 1931.

Kauft nur gege« Barzahlung!
Der Eewerbeverein Altenfteig bittet , den folgenden

Aufruf zu beherzigen:
Aus Kreisen der Einzelhandelsfirmen wird Klage dar¬

über geführt , daß Außenstände sehr schwer und nur auf
mehrmalige Mahnung eingehen , und daß vielfach Mah¬
nungen vergeblich sind . Die Preise des Einzelhandels sind
auf Barzahlung eingestellt . „Verkauf aus Kredit"
ist immer ein Entgegenkommen des betr . Geschäftes . Bei
den heutigen Verhältnissen müssen derartige Kreditbewil¬
ligungen vielen Firmen zum Verhängnis werden , weil
Kredite bei Warenlieferanten und bei Banken für die
Einzelhändler sehr schwer und nur zu außerordentlich hohen
Zinsen zu haben sind , die derartige Verkäufe , die auf Kre¬
dit getätigt werden , von vornherein zum Verlustgeschäft
machen . Andererseits wird von dem Einzelhändler er¬
wartet , daß er seine Lieferanten , seine Steuern und alle
weiteren Spesen und Schulden auf den Tag bezahlt.

In der Presse ist in der letzten Zeit mit Recht darauf
hingewiesen worden , wie wichtig es ist , daß die Geschäfts¬leute ihren Verpflichtungen so schnell als möglich Nachkom¬
men , um Bankkredite in möglichst kleinem Umfang in An¬
spruch zu nehmen und dadurch die Banken und letztenEndes die Reichsbank zu entlasten . Der freie Zahlungs¬
verkehr und Ueberweisungsverkehr ist wieder ausgenom¬
men . Der Gewerbeverein richtet deshalb an die Käufer¬
schaft die nachdrücklichste Bitte , ihre Einkäufe nur gegen
Barzahlung zu machen und Rechnungen , soweit solche
noch nicht beglichen sind , sofort zu bezahlen , um auf diese
Weise nicht nur den Einzelhandel , sondern auch die gesamte
Wirtschaft in ihrer schweren Bedrängnis zu stützen.

Turnerbesuch — Eerätewettkämpfe . Der Turnverein
Tamm wird morgen durch die Anregung unseres früheren
Turnwarts Kicherer dem Turnverein u . unserem Städtcheneinen Besuch abstatten . Aus diesem Anlaß werden Ge¬
räte mannschaftskämpfe zwischen beiden Vereinen
ausgetragen . Der Turnverein Tamm ist im Geräteturnen
als Spitzenkönner bekannt und verfügt nicht nur über ein¬
zelne auserlesene Geräteturner , sondern turnt stets mit
verschiedenen Gerätemannschaften . Wenn auch Altensteigim Unteren Schwarzwald -Nagoldgau im Geräteturnen so
ziemlich an der Spitze marschiert , so werden unsere Tammer
Turnfreunde doch stark überlegen sein und neues zu bieten
vermögen . Jedoch nicht nur das Turnen hat eine gute
Pflegestätte im Tv . Tamm , auch der Männergesang
steht auf hoher Stufe bei glänzendem Stimmenmaterial.
49—50 Sänger bilden die Sängerabteilung unter einem
tüchtigen Dirigenten , die morgen Proben ihres Könnens
geben werden . Gegen 80 Personen werden Sonntag früh
V -10 Uhr über Simmersfeld kommend hier eintreffen , ein
Rundgang von der Turnhalle aus übers Kriegerdenkmalwird sich anschließen , um 10 Uhr wird dort ein Chor unseren
Gefallenen geweiht sein . Infolge der anhaltend schlechten
Witterung finden die Wettkämpfe nun nachmittags ^ -2 Uhrim „Grünen Baum "-Saal statt . Hoffen wir beim Spa¬
ziergang und bei den Wettkämpfen auf einen starken Besuchder Einheimischen und unsern Tammer Turnfreunden , diein so überraschend großer Zahl kommen , rufen wir ein herz¬liches Willkommen in unserem gastfreundlichen Städtchen
zu . s.

Markttag . Der nächste hiesige Krämer - , Vieh - (zugleichZuchtvieh -) und Schweinemarkt findet am kommenden
Dienstag , den 8 . September 1931 statt . (Zn den verschie¬denen Kalendern ist durch ein Versehen der zuständigenStelle in Stuttgart in irrtümlicher Weise der 15 . Septem¬ber angegeben ) .

Turner -Wasserfahrt auf der Nagold . Morgen Sonntagvormittag werden die Wasserfahrer des 11 . TurnkreisesSchwaben bei jeder Witterung eine Wasserfahrt auf derNagold von Calw bis Pforzheim ausführen . Da die Wehreinnerhalb Calw nicht geöffnet werden können , dürfte derAusbauplatz an die Turnhalle verlegt werden . Die Ab¬fahrt wird gegen 9 Uhr erfolgen.
Sängerfejt des Christi . Sängerbundes in Aktensteig.Am morgigen Sonntag haben etwa 140 Sänger des Christ !.Sängerbundes deutscher Zunge ihr Sängerfest in der

Methodistenkapelle in Altensteig . Das reichhaltige Pro¬gramm enthält außer den Einzelchören und zwei Ansprachendrei Ge,amtchöre . Der Sängerbund hat sich zur Aufgabegemacht , den christlichen Gesang zu fördern und das Evan¬gelium von der Gnade und Erlösung im Liede zu verkün¬
digen . Die Feier dient nicht dem Vergnügen . Wer aberin der heutigen schweren Zeit bleibende Werte und innere
Befriedigung jucht, wird oei der Veranstaltung nicht leerausgehen . (Näheres siehe Inserat . )
E .^ ^ Eehrseinschränkung auf der Nagoldbahu . InfolgeGeschäftsrückganges in Pforzheim fallen vom Montag ab

Schwarzwülder Tageszeit « «! „> «« de« Ta ««e« *

In unserem keutiZen „ 8ck varrvälder

ZonntaZsblatt " beginnen vir mit llem Z
Kbdruck der Lr^ästlunZ:

lerKtiH lk;kr« e>5
^ Ipen -Roman von Priedel ck llnnAe

Martin Hsve 1930.

Rriedricii RsnZes neuer komso „Her Rer^
cies Grauens" kübrt uns in Oie ^Ipenvett.
Im Mittelpunkt stellt die Rdelweikwsod , ein
steil rufender , wilder Geselle , der über dem
Revier des Rörsters blevdeck die IVacde kält.
Oie Majestät der Hlpenwelt ist das Milien
dieses Romans . — korst , la ^d, Riebe mir
blutur — aber auck ^Wilddiebereien und lleille
Reidensckakt , das sind die Grundpfeiler dieses
Romans , der binweZKbrt aus dem Getriebe
der Groöstadt und der in seiner IVucdt
die Herren der Reser böker soblsMn lallt.

die Personenzüge Z 3083 von Lalw ab 5 .28 bis Pforzheim
an 6 .27, Z 3106 Pforzheim ab 12.37 bis Calw an 13 .43 und
Z 3126 Pforzheim ab 17 .32 bis Calw an 18 .39 aus . Außer¬
dem hält zum Ein - und Aussteigen von Reisenden in Ernst¬
mühl Z 3124 (ab 18.08) Werktags , ausgenommen Sams¬
tags . Auch auf der Enztalbahn kommen aus dem gleichen
Grunde drei Personenzüge in Fortfall.

Nagold , 4 . Sept . (Vom Rathaus .) Unter Mitwirkung der
Herren Geistlichen Dekan Otto , Stadtpfarrer Wetzei und Pre¬
diger Schweißer fand zunächst eine Sitzung der Ortsfür -
sorgebehörde statt . Die Ortsfürsorgekasse teilt mit , daßvon Kammersänger Ritter , hier der Ertrag einer Wohltätig-
keitsoeranstaltung in der „Waldlust " mit 91 Mark zur Vertei¬
lung an Arme und bedürftige Arbeitslose übergeben worden
seien . — In der anschließenden Eemeinderatssitzung wurden
verschiedene Mitteilungen gemacht . Bekanntgegeben wurden
die Erlasse der Ministerialabteilung für Bezirks - und Körper¬
schaftsverwaltung über die Genehmigung der Aenderung der
Besoldungssatzung der städtischen Beamten und die Umschuldungder kurzfristigen Darlehen der Landesversicherungsanstalt von
50 000 und 30 000 Mark ; ferner ein Erlaß des Evang . Ober¬
schulrats , wonach dem Gesuch der Stadt um Ermäßigung des
Beitrags von 600 Mark zur Besoldung der Lehrer an der
Uebungsschule im Hinblick auf die allgemeinen Gehaltskürzungenkeine Folge gegeben werden kann . Kenntnis genommen wird
ferner von dem Bericht des Württ . Revisionsvereins , Kraftfahr¬
abteilung , über die jährliche Prüfung der Kraftfahrspritze . Ab,
gesehen von einem Mangel an der Fußbremse , der behobenwurde , ergaben sich keine größeren Anstände . — Genehmigt wer¬den die Akkorde über das Mähen , Dörren und Einbarnen des
Oehmdertrags zu je 6,50 Mark das Viertel , und über die Müll¬
abfuhr durch den bisherigen Unternehmer zu 90 Mark pro Mo¬
nat gegen bisher 100 Mark.

Jselshausen -Nagold , 5 . September . (Einweihungvon Cafe und Pension Weimer . ) Heute öffnet
sich die Pforte eines neuen Unternehmens , das es verdient,in der Oeffentlichkeit genannt zu werden . Möbelfabrikant
Ehr . Weimer hier hat seiüen sehr umfangreichen
Fabrikräumen und seinem Ladengeschäft ein Lass ange¬
gliedert , das in seiner gediegenen , freundlichen Ausfüh¬
rung lobenswert ist und . sich würdig - an die Seite der schön¬
sten Cafes der Umgebung stellen darf . Nach dem freund¬
lichen Vorraum mit Büffet , Garderobe und Musikauto¬maten gelangt man in den zweiteiligen Hauptraum des
Cafes , das an Freundlichkeit , Wärme der Farben und Be¬
quemlichkeit kaum etwas zu wünschen übrig läßt . Ueberall,bei der ganzen Innenarchitektur und Einrichtung ist ein
ausgesprochener feiner Geschmack zu verzeichnen und eine
erfreuliche Gediegenheit . Die feine Wandtäferung in afri¬
kanischem Birnbaum , mit der freundlichen Tapete , der
künstlerisch ausgeführten Decke und der feinen Decken¬
beleuchtung atmet eine seltene Harmonie . Die hübschenBänke , Stühle und Hocker sind alle gepolstert und mit
Plüsch bezogen . Neben dem Hauptraum befindet sich nochein reizendes Nebenzimmer , ein kleines Schmuckstück für
sich , diskret mit besonderem Eingang , das sich in seiner
Ausführung dem großen Caferaum würdig anschließt.Rundfunk und Schallplatten sorgen für Unterhaltung der
Gäste . Heber dem Cafe ist eine große Anzahl möblierter
Fremdenzimmer eingebaut , jedes in anderem Stil und an¬derer Farbgebung , so daß eine stattliche Zahl Pensions¬oder Logiergäste freundliche Aufnahme finden können.
Durch das neue Unternehmen des Herrn Weimer hat Jsels-hausen zweifellos eine besondere Anziehungskraft bekom¬men . Bemerkenswert ist, daß Herr Weimer Wandtäferungund Möblierung in der Hauptsache selbst ausgeführt hat.

Pfalzgrafenweiler , 5 . September . (Promenadekonzert . )Die hiesige Musikkapelle konzertiert am morgigen Sonntagbei günstiger Witterung von 11—12 Uhr auf dem Markt¬
platz . Programmfolge : 1 . „Mit klingendem Spiel "

, Marschvon Otto Hefner . 2. Ouvertüre zur Oper „Demophor "
,von Voieldieu . 3 . Priestermarsch und Arie a . d . Oper „Die

Zauberflöte "
, von Mozart . 4 . „Rosen aus Persien "

, Wal¬
zer von R . SLiebing . 5. „Brücker Lager -Marsch "

, vonJoh . N . Kral.
Liebenzell . 3 . September . (Herbstfreizeiten im Mon-

bachtal . ) Im Jugenderholungsheim Monbachtal bei Bad
Liebenzell sind für den Herbst folgende Freizeiten geplant:Vom 28 . September bis 7 . Oktober eine Mütterfreizeitunter Leitung von Frau Stadtpfarrer Kiefer -Ebingen;vom 12 .—19 . Oktober eine Freizeit für arbeitslose Männerund junge Frauen . Beide bringen lebenskundliche und

Nr . 207

Zeitfragenbesprechungen und werden der in dieser Zeit
stattfindenden Herbstsingwoche angeschlossen , die unter der
Leitung von Stistsrepetent Wilhelm Eohl steht.

Rottenburg , 3 . September . Der Verkehrsverein
hier hat gegen die Verzögerung der Landpostverkraftunaim Bezirk und der Errichtung des SA .-Anschlusses Ein¬
spruch erhoben.

Ofterdingen , O .A . Rottenburg , 3 . September . (Tödl.
Verkehrsunfall .) Ein tragisches Ende fand die 80jährige
Frau des pensionierten Straßenwarts I . Grieß Hab er.Die Frau , bei der sich neben anderen Altersbeschwerden seit
einiger Zeit auch geistige Störungen einstellten , war am
Samstag auf der Landstraße und sprach mit einem Fuhr¬mann . Ein rasch nahendes Auto gab Warnungssignale.
Erschrocken sprang die Frau , statt stehen zu bleiben , auf die
Seite und gerade auf das Auto zu und wurde erfaßt , wo¬
bei sie neben anderen Verletzungen auch einen schweren
Schädelbruch erlitt . Die Schwerverletzte wurde in die
chirurg . Klinik nach Tübingen gebracht , wo sie gestorben ist.

Stuttgart , 5 . Sept . (Die Gastwirtsmesse beginnt .) Die
4 . Süddeutsche Gastwirts - und Nahrungsmiltelmesse wird
Samstagvormittag durch eine Feier im Stadtgarten eröff¬net werden , und von Samstagnachmittag 1 Uhr an ihre
Pforten für den allgemeinen Besuch offen halten . Nach
Wochen emsigen Schaffens geht die reich gegliederte Schau
ihrer Fertigstellung entgegen . Hunderte fleißiger Hände
waren bemüht , die Ausstellungshallen so zu gestalten , daß
sie einen würdigen Rahmen für die Messe und große Fach¬
schau des Eastwirtsgewerbes und der Nahru '

ngsmittel-
branche bilden . So ist nun die Gewerbehalle und sind die
ihr angeschlossenen Ausstellungshallen nach längerer Ruhe¬
pause zu neuem Leben erwacht.

Stuttgart , 4 . Sept . ( Von derStraßenbahnzer-
quetscht . ) Am Freitag nachmittag kam in der Bahnhof¬
straße ein etwa 40 Jahre alter Mann beim Aufspringen
auf die Straßenbahn zu Fall und geriet unter den An¬
hängewagen . Dabei wurde ihm der Kopf zerquetscht , so
daß er auf der Stelle tot war.

Tübingen , 4. Sept . (Ein vorbildlicher Be¬
schluß .) Schon vor zwei Jahren hat der Tübinger Ge-
meinderat beschlossen, daß auf den auf städtischen Plätzen
stehenden Obstverkaufsständen nur einheimisches Obst feil¬
geboten werden darf . Nun wurde kürzlich von den Obst¬
händlern in einer Eingabe an den Gemeinderat um Auf¬
hebung dieser Bestimmung gebeten und darauf hingewiesen,
daß zu gewissen Zeiten andere als deutsche Früchte ga*
nicht aus dem Markt sein können . Der Tübinger Gemeinde
rat aber blieb bei seinem früheren Beschluß und konnte sich
nicht davon überzeugen , daß die bisherige Bestimmung nicht
mehr zeitgemäß wäre . Es darf also auch in Zukunft auf
stadteigenen Plätzen nur deutsches Obst verkauft werden.

Tübingen , 4 . Sept . (60 . Geburtstag . ) Am 5 . Sep¬
tember feiert Professor Dr . Paul Linser , Direktor der Uni¬
versitätsklinik für Haut - und Geschlechtskrankheiten , seine»60. Geburtstag.

Heilbronn a. N., 4 . Sept . (Neuer Abmangel .)
Die Nachprüfung des Stadthaushaltsplanes 1931 hat das
überraschende Ergebnis eines ungedeckten Defizits von
150 000 RM . gezeitigt . Ende März d . I . war der Stadt¬
etat für 1931 mit 5,9 Millionen RM . Einnahmen , 8,4 Mil¬
lionen RM . Ausgaben und 2,5 Millionen RM . gedecktem
Defizit genehmigt worden , die Stadtfinanzen waren also
in Ordnung . Inzwischen hat die Krisenzeit ein höheres
Anschwellen der Fllrsorgelasten gebracht , als man damals
voraussehen konnte.

Vowiesen OA . Mergentheim,n 4 . Sept ( Schweres
Gewitter . ) Am Dienstag nachmittag entwickelte sich im
Tauberloch ein schweres Gewitter . Es regnete so ungeheuer,
daß das Wasser auf ebenem Felde 20 Zentimeter hoch stand.
Die Frucht schwamm zum Teil ganz fort . Im benachbarten
Paimar fing man dem nassen Element einige Fuhren Ge¬
treide ab . Aecker , die an den Hängen liegen , wurden ganz
abgeschwemmt.

Ulm , 4. Sept . (S ch a r f e 2 p a r m a ß n a h me n .) Die
Innere Abteilung des Gemeinderats beschloß mit großer
Mehrheit auf Antrag des Oberbürgermeisters die Auf¬
hebung der Lermittelsreiheit . Dieser Beschluß ist der Ab¬
teilung nicht leicht gefallen , da er zweifellos mit der landes¬
gesetzlichen Regelung der Lernmittelfreiheit im Wider¬
spruch steht . Es wurden auch Bedenken geäußert , daß es
dem Ansehen des Gemeinderats unter Umständen schade«
könnte , wenn ein solcher Beschluß nachträglich vom Mini¬
sterium für ungültig erklärt und die Abteilung zu einem
gegenteiligen Beschluß gezwungen würde . Oberbürger¬
meister Dr . Schwammberger hielt diese Bedenken nicht für
schwerwiegend genug , zumal dis Notlage der Gemeinden
vor allem dadurch entstanden sei , daß das Reich seinen
Verpflichtungen gegen die Gemeinden nicht mehr Nach¬
komme . Er wies dabei darauf hin , daß der Haushaltsplan
der Stadt Ulm durch den Ausfall an den Ueberweisungs-
steuern gänzlich über den Haufen geworfen sei ; statt 900 000
RM . soll die Stadt nur 600 000 RM . bekommen , und so
wie die Dinge heute liegen , werde d .̂s Reich wohl nicht ein¬
mal in der Lage sein, auch nur diese Summe aufzubringen.
— Das Bürgermeisteramt hat angeordnet , daß vorerst all«
Ausgaben des Hoch- und Tiefbauamts mit Ausnahme der
Straßenreinigungskosten gesperrt stud.

Aus Baden
Neuerdings brennt ein Schwarz waldbauern Hof

nach dem anderen ab . In Schapbach ist am Mittwoch der
Heinerbauernhof durch Feuer zerstört worden . Nur das
Vieh konnte gerettet werden . Als Brandursache wird Kamin¬
schaden angenommen . — In Hürrlingen bei Waldshut
brannte der „Schlüsselhof " aus noch nicht aufgeklärter Ursache
vollständig nieder . Die von dem Feuer im Schlafe überrasch¬
ten Bewohner konnten mit knapper Not das nackte Leben retten.
Dabei erlitten zwei Knaben schwere Brandwunden . Am Auf¬
kommen des einen von ihnen wird gezweifelt.
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Spiel und Sport
Freie Turnerschaft Altensteig I — Turnerbund Ditzingen I
Nutz ball. Am morgigen Sonntag nachmittag 3 Uhr

treten die erste Mannschaft der Freien Turnerschaft Altensteig
und die des Turnerbundes Ditzingen zum fälligen Serienspiel
in der zweiten Runde auf dem hiesigen Sportplatz sich gegen-
jjder Die Sportgenossen von Ditzingen haben in der letzten
Eerienrunde entscheidende Erfolge erzielt , so daß die Einheimi¬
schen alle Kräfte aufopfern müssen, um in der stärksten Aufstel-
liinq einen Erfolg zu erzielen . Zum Vorspiel treffen sich die
zweite Mannschaften beider Vereine . „Frei Heil !" U.

Handel und Verkehr
Berliner Börse vom 4. Sept . Im Gegensatz zu gestern war die

Mime Börse vor Beginn der Kursfeststellungen wesentlich leb¬
hafter . An Sand der ersten festgestellten Kurse mutzte man dann
Mellen , datz die Stimmung aber wesentlich beruhigter war

gestern . Die gestern unerledigten Verkaufsausträge scheinen
« r nicht zurückgezogen zu sein , doch machte sich bei den Banken
niedrig limitiert einiges Kaufinteresse bemerkbar . Vor allem
Nus aber die Situalion am Rentenmarkt wesentlich zu der bes¬
seren Auffassung bei . Hier rechnet man damit , die noch heraus¬
kommende Ware voll unterbringen zu können, da für die gestern
übernormal niedrig notierten Werte Nachfrage einsetzte . Die
Hauptüberraschung des Tages war aber wohl die , datz bei den
meisten Effektenkursen voll abgenommen wurde und nur ganz
vereinzelt 25 bis övvrozentige Repartierungen stattfanden . Hier¬
bei waren die Kurse sogar noch teilweise höher als gestern. Im
Durchschnitt gingen die Abschläge nicht über 5 Prozent hinaus,
nur bei den Papieren , für die gestern keine Notiz bestand, waren
sie gegen den 11 . Juli natürlich niedriger . Die Werte mit inter¬
nationalem Charakter hatten allerdings unter den Meldungen
schwacher Auslandsbörsen stärker zu leiden . Der Devisenmarkt
lag auch beute sehr ruhig , Pfunde und Spanien neigten zur
Schwäche , dagegen tendierte die Schweiz fester . Am Anlagemarkt
waren die Goldwerte leicht erholt , Kvrozentige stellten sich auf
zirkt 82 bis 84 Prozent , 7prozentige auf 76 bis 77 Prozent und
ßprozentige auf 72 bis 73 Prozent . Liquidationspfandbriefe ver¬
loren dagegen noch bis zu 2 Prozent , und Jndustrieobligationen
und SLadtanleihen waren wieder sehr schwach und meist gestri¬
chen. Geld etwas leichter, Tagesgeld 9 bis 9,6 Prozent und da¬
runter, Monatsgeld 8—19 Prozent.

Getreide
Berliner Produktenbörse vom 4. Sept . Weizen mark. 299 bis

211, Roggen märk . 171—173 , Gerste 152—161, Hafer märk. 132
bis 141 , Weizenmehl 25.59—32 .25, Roggenmebl 23.75—26.25.
Weizenkleie 11 .59—11.99 , Roggenkleie 9 .75—19. 19 , Viktoriaerb-
seu 22—28 . Allgemeine Tendenz : fest.

Siuttgarier Börse vom 4 . Sevt . Die Börse war heule ziemlich
beruhigt . Das Geschäft blieb allerdings sehr klein . Aui dem er¬
mäßigten Niveau waren vereinzelte Kursbesserungen zu ver¬
zeichnen : so notierten Maschinenfabrik Weingarien 57 gegen 55.
Würtr . Kattun -Manufaktur Heidenheim 112 gegen 119 Am
Rentenmarkt bat sich die Nachfrage iortgeiekt . Die Notierungen
gingen etwas in die Höhe.

Antertiirkheim . 4 . Sevt . lHerbstjahrcsmarkt .) Der Herbstjahr-
markt Untertllrkheim ( Krämer - , Faß - und Schweinemarkt) fin¬
det am Donnerstag , den 17 . September in der Bachstratze statt.

Rückläufige Solzpreise . Bei den Solzverkäufen aus den wtirl-
tembergischen Staatswaldungen wurden für Fichten und Tan¬
nen im August 45 Prozent der Landesgrundvreise , im Juli noch
52 Prozent und im Juni 55 Prozent erzielt , für Forchen und
Lärchen im August 51 Prozent gegen 54 Prozent im Juli und
59 Prozent im Juni . Die Preise für Brennholz betrugen im Au¬
gust 71 Prozent der Bezirksgrundpreise gegenüber 72 Prozent
im Juli , 81 Prozent im Juni und 89 Prozent im Mai.

Konkurse
Hugo Leupolz , Fabrikation u . Handel von Käse in Biberach.

Sonntag , 6 . Sept . : 7 Uhr Hamburger Hafenkonzert, 8 Ubr Gym¬
nastik, 8 .29 Ubr Konzert . 19 Ubr Evans . Morgenfeier , 19 .45 Uhr
Liederstunde, 11 .95 Ubr Elsässische Kammermusik, 11 .39 Ubr Job.
2 . Bach , 12 Uhr Promenadekonzert . 13 Uhr Kleines Kapitel der
Zeit , 13 .15 Ubr Schallvlatten . 14 .39 Ubr Vortrag : „Gibt es eine
internationale Schauspielkunst?"

, 15 Ubr Stunde der Jugend.
16 Ubr Deutsche Kunstflugmeisterschaften, 16 .39 Ubr Konzert , 18
Uhr Dr Erohmann liest Novellen von Hohlbaum , 18.45 Ubr
Sportbericht . 19 Ubr Georg Rendl liest aus eigenen Werken.
19 .39 Ubr Komvositionsstunde. 29 Ubr Im Fluge um die Welt.
USA ., 1 , Abend : Im goldenen Westen, 21 Ubr Konzert , 22 .15
Ubr Programmänderungen . Nachrichten. Sportbericht . 22 .49 Ubr
Danzmusik.

Montag , 7 . Sept . : 6 Ubr Gymnastik, von 19 bis 13 .39 Ubr
Schallvlatten . Nachrichten, Wetter , 14.39 Uhr Spanischer Sprach¬
unterricht . 16 Ubr Briefmarkenstunde , 16 .39 Ubr Blumenstunde.
17 Ubr Konzert , 18 .39 Uhr Zeit . Landwirtschaft . 18 49 Ubr Vor¬
trag : Das AVE des Autos , 19 .05 Uhr Englischer Sprachunter¬
richt , 19.39 Uhr Zeit , Wetter , 19 .45 Uhr Operetten - und Schla-
zerstunde, 20.39 Ubr Neuyork bei Nacht. 21 . 10 Ubr Konzert,
22 .15 Ubr Wetter . Nachrichten. 22.39 Ubr Konzert

Druck und Verlag der W . Rieker ' schen Buchdruckerei, Altenstcig.

Letzte Nachrichten
Der Haager Schiedsspruch nach Genf übermittelt

Haag , 4 . September . Wie im Gegensatz zu im Aus¬
lande vielfach in Umlauf gesetzten Meldungen und Gerüch¬
ten aus Kreisen , die dem Haager Gerichtshof nahestehen,
zuverlässig verlautet , ist der endgültige Text des Haager
Gutachtens erst gestern fertiggestellt worden . Da seine
Verfielfältigung nicht rechtzeitig auf einmal durchzuführen
war , mußte sie in zwei Teilen erfolgen . Den ersten Teil
hat der Schriftführer des Haager Gerichtshofes heute vor¬
mittag in einer größeren Anzahl Exemplare im Flugzeug
direkt nach Genf gebracht . Der zweite Teil des Gutachtens
ist heute nachmittag ebenfalls in einer größeren Anzahl
Exemplaren mit dem fahrplanmäßigen Zuge in Begleitung
eines Kuriers des Gerichtshofes über Paris nach Genf ab¬

gegangen.
Frauenmord

Engen (Oberbaden ) , 5 . September . Seit dem 25 . Aug.
wurde in Hintschingen eine alleinstehende Frau vermißt.
Sie wurde nunmehr am Donnerstagabend in einem Walde
bei Hintschingen erschlagen aufgefunden . Als der Tat
verdächtig wurde ein angesehener Bürgersohn aus Hint¬
schingen verhaftet.

Politischer Mord?
Dortmund , 5 . September . Als der Jungstahlhelmer

E . Koopp gestern abend die Geschäftsstelle des Stahlhelm
in der Schwanenftraße verließ , wurde er hinterrücks von
unbekannten Tätern erschossen, Koopp brach in einer
Haustür tot zusammen , wo er von Straßenpassanten , die
auf den Schutz herbeigeeilt waren , -aufgefunden wurde . Die
polizeilichen Ermittlungen sind bisher erfolglos geblieben.
Maü vermutet aber , daß Koopp von politischen Gegnern
erschossen worden ist,

Gestorben
Mitteltal - Vergmosis: Jakob Schmelzle, Holz¬

hauer , 78 Jahre alt.

Mutmaßliches Wetter für Sountag
Bei kühleren westlichen Winden ist für Sonntag Nach¬

lassen der Niederschlagstätigkeit , im ganzen aber sehr ns-
beständiges Wetter zu erwarten.

Altensteig -Stadt

Diejenigen

Gebäudeeigentümer
welche neue Gebäude errichtet oder bestehende baulich ver¬
ändert oder Zubehörden hinzugefügt oder entfernt haben
oder welche ihre Gebäude nach Preisen vom 1 . August 1914
M hoch oder zu nieder zur Brandversicherung eingeschätzt
oder in eine zu hohe Gefahrenklaffe eingeteilt glauben,
werden aufgefordert , eine entsprechende Anmeldung beim
Bürgermeisteramt bis 1V . Oktober 1931 zu erstatten.

Es wird darauf hingewiesen , daß bei Unterlassung der
Anmeldung eines unterversicherten Gebäudes zur Höher¬
einschätzung die Entschädigung im Brandfalle auf der
Grundlage des Versicherungsanschlags berechnet werden

Vordrucke für Zubehör -, An - und Abmeldungen werden
«ns Verlangen unentgeltlich abgegeben.

Den 1 . September 1931.
Bürgermeisteramt : Pfrzenmaier.

Alteusteig -Sta - t

N MM III Wt. MU
wird am Dienstag , den 8 . September ds . Zs . , an Ort
und Stelle verkauft.

Zusammenkunft nachmittags l Uhr beim Bahnhof und
"s4 Uhr beim Gemeindehaus.

Stadtpflege.

Stadtgemeinde Calw.

Zu dem am nächsten Mittwoch , den j9. Septbr . 1931
stattfindenden

ergeht Einladung.

Calw, den 5 . September 1931.
Bürgermeisteramt : G öhner.

Bezirksobstbauverein Calw.
Der Verein errichtet vom 1 . September an eine

Obftvermittlurrgsftelle
welcheStadtbaumwart KoPp übernommen hat . Die neue
Zurichtung soll nur eine Vermittlung zwischen Erzeugern und
Verbrauchern sein . Angebote von Obst werden nur von Mit¬
gliedern , Aufträge zur Kaussvermittlung von jedermann ent¬
gegengenommen.

Die Vermittlungsstelle wird allen Verbrauchern , besonders
auch der Einwohnerschaft von Calw , bestens empfohlen.

Der Ausschuß-

>Vu8 man rum Lauen an 6au-
msteiialien benötigt , iiekeit in ei8t-

K1a88ig . Qualität2v makigen Preisen

6oei wslr . Mlensieig
lelekon 51.

l» klar Quslitiit , «ksm
Nottsn Siir un «l ctsn
mockernsn Poemen u.
psrdsn liegen clie de-
«onrtsrsn Vorrllge «lsr

vlevls-
Llriekkleiclei'
llbversug « . Si« »Ivl» WN«

iVllljll Oamenkleicl
Oröüe 8 KN . 24 . 50

» IIS «Ws

sind preiswert zu verkaufen bei «

A . Wurster, Gaugenwald . ^

Zwei bereits noch neue

^
— ",

I Altenstelg
Brückenwagen
mit und ohne Schiebege¬
wicht, Gewichte
Krauthobel
Kartoffelgabeln

„ schaufeln
„ Wäscher

Rübenstößer
Fruchtmaße
Fruchtwannen
Jaucheverteiler
neueste Modelle
Milchcentrifugen
Miele
Buttermaschinen
Miele
sowie alle sonstigen Be¬
darfsartikel für Landwirt¬
schaft empfiehlt zu billig¬
sten Preisen

KM HlGer senior
Eisenhandlung I
beim neuen Postamt . I

^ . > - >- » ^

Altensteig

Me . Me Tasel-
Traubeo

1 Pfd . 35 — 40 ^
und 3 Pfd . ^ l. 1 .— bis 1 . 10

goldgelbe Bauooe»
1 Pfd . 30 ^

Mraeo
1 Pfd . 5 und 15 ^

Aepsel
1 Pfund

" 10 , 15 , 20 ^

Martinsmoos.
Verkaufe eine 39 Wochen

trächtige , zum Jahren gewöhnte

11 Zentner schwer
Henne.

Pfirsiche, große
I Pfund 40 —45 ^

von frischen Sendungen

empfiehlt '
ii.

Eine schöne , sommerliche

Drel'AmimrÄWmm»
hat zu vermieten

Luz zum Bad.

Tuberkulosesprechstunde»
am Montag , den 7 . und 21 . September von 2 Uhr ab

amtsärztliche Sprechstunden von 11 — 12 Uhr im Bezirks¬
krankenhaus.

Altensteig.

GrlmMMklmN
Habe eine größere Partie

Scheune«- und Aufzugsfeile
auch zum Holzaufziehen,

,°w Spannseile
außergewöhnlich billig abzugeben.

Karl Kahler jaaior, Rosenftraße.

1 . vollerer teckn. priv . ?ortbiIckun§8-
s^ben6 - l<ur8) kür Netsll - u . Lsuberuke
unä Zei8liZ KeMsme.

2 . Oeut8ck -kr3N2 . Zprackunterrickit, 6er
k!rko1Z und 5cblü88ek 8p3teren borl-
Kommen8, cker MeZ ?u neuen , blei¬
benden 1>eben8iverten.

bläkere5 un6 vorlsukiZeKrimelciunA di8 Hli-
Oktober in 6er Oescbäktsstelle 6es ölattes.

Der Kursleiter.

Ich suche per 1.
Oktober jüngeres,
tüchtiges

welches schon in Stel¬
lung war.

Frau Earitte Schruld,
Nagold

(Berg K Schmid)

haben jederzeit Erfolg!

Aufgeweckter , kräftiger

Mennige
gesucht von

Otto Klein, Schreinermeister
Altensteig , Telefon .149.

Guterhaltenes

„Horex " 500 ccm , Bau¬
jahr 1930 , preiswert zu
verkaufen : evtl, könnten
auch Möbel in Zahlung
genommen werden.
Näheres durch die Geschäfts¬
stelle ds . Bls.

l
empfiehlt die

M W. Rieker'sche
Buchhandlnwg.
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lornrelllii tiltsiiztsjg
MorgenSonnkag,6. Sept. ,nach»r. 1 '/sUhr
findet im G asth . z . Grünen Baum ein

Wle - WMHW
larnv . lamm / ^ llenstelz
unter Mitwirkung der Sängerabteilung Tamm
der Turnabteilungen und der Streichmusik
der Stadtkapelle statt. / Die Mitglieder mit
Angehörigen, sowie die Einwohnerschaft von
hier und Umgebung sind frdl. eingeladen.

Programmm:
Geräte- und Freiübungsturnen , Reigen,
Schwingball, Spiele, Musik , Männerchöre

Eintritt : für Mitglieder 25 Pfg.
für Nichtmitglieder 5V Pfg.

Ikl WlwMMlM MM
wird Heuer , wie in jedem obstreichen Jahr , Most- und
Tafelobst vermitteln . Angebote von Obst wollen an die
in den Gemeinden aufgestellten Vertrauensmänner oder
Unterzeichneten gemacht werden . Die Vermittlung geschieht
für Mitgl . kostenlos, jedoch ohne Gewähr . (Siehe betr.
Artikel im Sonntagsblatt .)

Vorstand : Walz, Oberamtsbaumwart.

«epriieke cinismmg
zum Bezirksmissionssest in Nagold

am 6. September , nachmittags 2 Uhr

Redner : Miss . Dietrich, China
Miss . Kühnle, Borneo.

Dekan Otto . Miss. Schmid.

Egenhausen.
Samstag , den 5 . und Sonntag , den

6. September (Bezirksseuerwehrtag)

Are ! zu

wozu sreundlichst einladet

Karl Stickel zum „Grünen Baum " .

Bringe meine Ü8»

in empfehlende Erinnerung.
Gleichzeitig empfehle ich gut gearbeitete

1^8888 !* in siisn vpöiwn
A . Stoll , Küferei und Weinhandlung , Ebhrmsen.

In dsr Quslitüt , dem
Nottsn Siir und den
modernen Normen u.
werden liegen rlie be¬
sonderen Vorzüge der

Llevle-
ArielckleiclSi'
Üdor- sugen Li« »iok bltts

«In«» essucti.
Oamenkieid

OröLe 8 KiA . 24 .50

U VA

FreieTurnerschast Alteaftelg.
Morgen Sonntag,
den 6 . Sept . auf
dem hiesig . Sportpl.

semsnsoiel

Ditziagenl
Altensteig I

Spielbeginn 3 Uhr nachm.
Vorspiel:
Ditzingen II — Altensteig ll
Zu zahlr. Besuch wird eingeladen

äb I . September 1931 bade icb meine Sprecb-
stunckentstlZkelt aukgenommen , Spreckreit
nscb Voranmeldung

ll . Mt . « M,
backarrt für innere HiedMn , leitender am

Sanatorium Scbloü Wildberg.
? ern8precker Wildberg 33.

Wer prüft und ver¬
gleicht kauft immer
wieder bei Luger ! !

Gemüsenudeln edr?
2 Pfd.

Makkaroni 2 Pfd . 95 ^
Suppen -Nudel » e- Z

Psd . s4
Spaghetti Pfd. 56 L
Sternle , Hörnle se»

Pfd . VV,

Dürkheimer Rotwein
offen Liter 59 ^ (netto)
Neue Bismarckheringe
und Rollmops

OH

»
csi«

lese »Liiere
»snrlelLsrliule

OeKrLaäet 1903

privat » vkul « mit 8cküler - u . Tö <Lter-
deinr / »IsnÄvIskurssvoaVs —2jLkr.
Dsuer , Dbuvzskontor / ksslsekul « bis
Obersekunäsrelle / Oute Verpüeguag u.
LrrlskuLg, Lport. / btsusutnskmv:
13. Okt . / Prospekte äck. Direktor 2UgsI

WWlw SSMlimii »eiiMr
'

— Schwarzwaldkreis —
Am Sonntag, den 6 . September, nachm . 2 Uhr

Stimmest
für den Halbkreis Calw , Nagold und Altensteig

in der Methodistenkapelle in Altensteig.
Jedermann ist herzlich eingeladen . — Eintritt srei.

Liter Dose

Frisch geröstet. Kaffee
74 Pfd . k- 1» 60, 75,

«ZV , 90 ^
Gut und billig!
Reiner Kakao

Psd . nur 80 u. öS4

Vollsaftiger
Emmenthaler

milder Stangenkäse
Vs und Vr reif

feiner Dessert-Käse

Goldgelbe Banane»
3 Pfund 95 ^

Süße Trauben se-
Pfd.

S7o N2V2I1.

Altensteig.
Für die beginnende Lichtzeit empfehle ich mich
zur Ausführung sämtlicher oorkommenden

vis » virsspioas vasinnii

Kath. Gottesdienst . f> — —

Sonntag 8 V2 Uhr Predigt u . ^
Kirchlich - 9lachrlchikU.

hl . Messe. - Go. Gottesdienst.
14 . Sonntag , n . Dr . , 6 . Sept.

Vormittagsgottesdienst um
V2IO Uhr mit Predigtüber
Ioh . 5 , 1 — 18 : Willst du?
Lied 13 , 95.

Nachher Kindergottesdienst.
Vormittags 8 Uhr Christen¬

lehre mit den Töchtern.
Abends8 V4 Uhr Gemeinschafts¬

stunde.
Am Dienstag abend 8 'V Uhr

Bibelstunde im Gemeindeh s.

Ick Kake mein OkenlaZer mit äen
neue 8ten unä ZanZdui-8 teri (VloäeUen

erZänrl.
lAein Lager set - t mick in den Stand , kür
jeden ^ veck , kür jeden H.n8pruck in
^ uskükrunA und ? rei8 da8 Kicktige an-
bieten und verkaufen ?u können.

WIUWWUIMKMM
Ver8ällmen Sie daker nickt , mein Lager ?u
de8icktigen . bis ist bestimmt !kr Vorteil

NSI - I « snlliep ronioi »
.

Lisenkandiung beim neuen ? 08tamt.
sig

bei Verwendung nur besten Materials.

Gleichzeitig empfehle ich mein Lager in Osram¬
lampen , Sicherungen , Schaltern , Beleuch¬
tungsgläsern und sonst. Zubehör , sowieelektr.
Oesen, Bügeleisen , Kocher und Heizkissen,
beste Fabrikate zu billigsten Preisen.

Frarrz Müller
Flaschnerei u. Installationsgeschäft b . Postamt . Tel . 110

Wer Interesse hat , kann bet mir ein Musterbeispiel

UlMlsWiMk WWWW
einsehen, nämlich die Nummer 195 des Stuttgarter
„NS .-Kuriers " vom Montag , den 24 . August , in zweierlei
Ausgaben , von denen die eine aus Stuttgart , die anders
aus Tübingen bezw . Altensteig stammt . Die Stuttgarter
Ausgabe enthält die Nachricht von der unglücklichen Er¬
schießung einer Teilnehmerin am Sommerfest des SS-
Sturmes 13 in Stuttgart am Samstag , den 22. August,
während die Altensteig -Tübinger Ausgabe diese peinliche
Nachricht unterschlägt und die Lücke durch nichtssagende
Einschübe ausfüllt . Auch die nächste Nummer enthielt
diese Nachricht nicht . Die Schristleitung des nationahoz.
Blattes hat diese Nachricht den Lesern außerhalb Stutt¬
garts zweifellos in voller Absicht vorenthalten . Wie mag.
die Berichterstattung derartiger Zeitungen erst in Dingen
sein , die ein gewöhnlicher Zeitungsleser nicht so leicht nach¬
kontrollieren kann!

Wer hat da noch den Mut , irgend einem nationalsoz.
Blatt zu vertrauen , es zu empfehlen oder zu verteidigen.
Wer will noch dieser Partei angehören , wer von ihr die

„EraeuersW Deutschlands"
Methodistengemelnd e.

Sonntag , den 6 . Sept . vor¬
mittags öV , Uhr Predigt-
Prediger L . Harsch , Calw,

Vormittags V^ n Uhr Sonn¬
tagsschule.

Nachmittags 2 Uhr Sänger-
fest. (s. Inserat .)

Abends keine Becsammlung.
Mittwoch, den 9 . Sept . abends

8 V4 Uhr Bibel - und Ge-
betsversiimmlung.

erhoffen ? — Ich nicht!
Th . Kurz.

Suche per sofort ein durchaus ehrliches und fleißiges

Mädchen
für Küche und Haushalt

Caf6 «nd Pension Weimer, Iselshanse»
Telefon 117.

Hin kriMming
unseres modern ein ^ ericlileten

LSlvS am Sam8tag , den 5 . September
und Sonntag , den 6 . September

erlauben vir un8 , ergebend einruiaden.
Ls wird un8er eikrig8te8 6e8treden 8ein , mit den de8ten
Getränken und vor ^ ügiicken Konditorei waren aukruvarten
und alle Zerteilten Wün8cbe nack Nögiicbkeit ? u erfüllen.

>8Sl8ll2ll82N

62p . WVIMVP UlM kpSU
Pension - (VsöbeffabrikOke
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